ΚΠγ/ Griechisches Staatszertifikat – Deutsch
Modelltest
AUFGABE 1
Die  unten  stehenden E-Mails  kommentieren die  Bewertung von  deutschen Hochschulen auf
Grund der Leistungen ihrer Studenten.
Sie arbeiten in der Redaktion einer Hochschulzeitung und möchten aufgrund dieser Kommentare einen Artikel veröffentlichen.
Schreiben Sie einen Artikel von ca. 180 Wörtern. Gehen Sie dabei auf folgende Punkte ein:
•
Erklären Sie den Lesern Ihrer Zeitung den Grund Ihres Artikels.
•
Mit Bezug auf die E-Mails:
a.   Nennen Sie zwei Vorteile, die sich ergeben, wenn Universitäten bewertet werden.
b.   Führen  Sie  einen  Vorschlag  an,  der  bei  derartigen  Bewertungen  berücksichtigt werden sollte.
c.
Gehen  Sie  auf  zwei  Probleme  ein,  die  im  Rahmen  der  Diskussion  über  das
Bildungswesen allgemein angeführt werden.
•
Äußern Sie Ihre persönliche Meinung, ob und warum Hochschulen nach den Leistungen der Studenten bewertet werden sollten.
Da sollen Elite-Unis geschaffen werden, wohl wissend, dass diese den traditionsreichen Unis wie Harvard oder Stanford nie das Wasser reichen können: Wie wir alle wissen, kann laut Pisa II fast jeder vierte Schüler nicht richtig lesen und schreiben. Daher sollte das ganze Bildungssystem bewertet werden, nicht nur die Unis!

H.W. aus Senzig (Brandenburg)
” ” ”
Ich habe mich an der Umfrageaktion beteiligt und bin jetzt sehr überrascht von den Ergebnissen. Wer überprüft die Angaben der Beteiligten? Bei mir hat niemand die Zeugnisse sehen wollen. Es kann also wohl nicht ausgeschlossen werden, dass die Statistiker vielleicht einiges übertrieben haben.

S. E. aus Köln
” ” ”
Und wieder ein Hochschulranking. An sich eine gute Sache, weil es zum einen die Konkurrenz der Hochschulen untereinander erhöht, zum anderen, weil dadurch zukünftige Studenten in ihrer Suche nach der passenden Universität unterstützt werden. Was ich allerdings sehr schade finde, ist, dass regelmäßig lediglich die Universitäten berücksichtigt werden. Fakt ist aber, dass zum Beispiel knapp 70 Prozent aller diplomierten Informatiker in Deutschland an Fachhochschulen ausgebildet wurden. Daher sollten auch diese endlich einmal bewertet werden.

Th. Frank aus Sindelfingen (Baden-Württemberg)
” ” ”
Unsere deutschen Unis sollten härtere Anforderungen an die Studenten stellen, damit die Bedeutung von „studere“ wieder als Grundwert verstanden wird. Das sozial finanzierte Studium sollte als ein Privileg verstanden werden. Es gibt nämlich meiner Meinung nach genügend Studierende, die sich während all der tollen Auslandaufenthalte lediglich in Kneipen und sonst wo fröhlich amüsieren und sich nicht mit ihrem Studium beschäftigen.

Dr. P. D.-K., aus München
Stufe C1 / Prüfungsteil II  

Nach: Der Spiegel, 49 ⁄ 29







